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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Ge-
meinde.

Ein Blick hinter die Kulissen
des Bauhofs - Tag der
offenen Tür des
interkommunalen
Kommunalunternehmens
begeistert Groß und Klein
Rund 250 bis 300 Besucherinnen und Besucher nutzten am vergange-
nen Samstag die Gelegenheit, beim Tag der offenen Tür des gemeinsa-
men Kommunalunternehmens (gKU) der Gemeinden Much und Neun-
kirchen-Seelscheid hinter die Kulissen des Bauhofs zu schauen.
Auf dem Gelände An der Senffabrik 3 im Ortsteil Nackhausen präsen-
tierten sich bei bestem Sommerwetter die vielfältigen Aufgabenberei-
che und das breite Leistungsspektrum des Bauhofs. Bürgermeisterin
Nicole Berka (Neunkirchen-Seelscheid) und Bürgermeister Norbert
Büscher (Much) sowie zahlreiche politische Vertreterinnen und Vertre-
ter nahmen ebenfalls teil und zeigten sich beeindruckt vom Engage-
ment der Mitarbeitenden.
In seiner Begrüßung blickte Johannes Hagen, Vorstand des gKU, auf
die Entwicklung des Kommunalunternehmens zurück - von der Grün-
dung im Jahr 2011 bis zum heutigen gemeinsamen Standort in Nack-
hausen mit 42 Beschäftigten in unterschiedlichen Teams.

Neuer Spielplatz in
Marienfeld wird eröffnet:
Gemeinschaftsprojekt von
Elterninitiative, Gemeinde
und Förderern
Eröffnung am 07. Juli 2025 um 15 UhrEröffnung am 07. Juli 2025 um 15 UhrEröffnung am 07. Juli 2025 um 15 UhrEröffnung am 07. Juli 2025 um 15 UhrEröffnung am 07. Juli 2025 um 15 Uhr
Die Gemeinde Much lädt herzlich zur Eröffnung eines neuen Spiel-
platzes am 07. Juli 2025 um 15:00 Uhr an der Oberdörferstraße 6 ein.
Entstanden ist die Anlage aus einer Initiative von Eltern, die sich mit
ihrem Wunsch nach einem zeitgemäßen und attraktiven Spielplatz
an die Gemeindeverwaltung wandten. Diese griff die Anregung gerne
auf, entwickelte auf kleinstem Raum in der Ortsmitte ein kreatives
Spielplatzkonzept und setzte es in den vergangenen Monaten mit
viel Engagement und Unterstützung der Firma Überberg aus Engels-
kirchen und dem Dienstleister für Spielplätze, Sebastian Koll, aus
Troisdorf um.
Die finanziellen Mittel für diesen Spielplatz sind Teil eines Infrastruk-
turkostenbeitrags aus einem städtebaulichen Vertrag für ein in Much
entstehendes Baugebiet.
Auch der Verkehrsverein Much hat sich eingebracht und die Anschaf-
fung eines Karussells gefördert - ein Highlight, das bei kleinen Besu-
cherinnen und Besuchern sicher für strahlende Augen sorgen wird.
Beteiligt ist außerdem die katholische Kirchengemeinde, welche das
Grundstück für den neuen Spielplatz an die Gemeinde verpachtet hat.
Ohne die Zustimmung zur Nutzung des Grundstücks, wäre das Projekt
an diesem Ort nicht möglich gewesen.
„Dieses Projekt ist ein gutes Beispiel für eine fruchtbare Zusammen-
arbeit zwischen Bürgern, Vereinen und Verwaltung“, sagt Bürger-
meister Norbert Büscher. Gemeinsam mit dem Beigeordneten Kars-
ten Schäfer freut er sich über die gelungene Umsetzung: „Wir hoffen,
viele Kinder, Eltern und Spielplatzfreunde am 07. Juli begrüßen zu
dürfen, um gemeinsam den neuen Spielplatz in fröhlicher Atmosphä-
re einzuweihen.“
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!Alle Interessierten sind herzlich willkommen!Alle Interessierten sind herzlich willkommen!Alle Interessierten sind herzlich willkommen!Alle Interessierten sind herzlich willkommen!
Kontakt für Rückfragen:
Gemeindeverwaltung Much
02245/6828 | kerstin.zeilinger@much.de
www.much.de

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Besonders gefragt waren die fachkundigen Führungen durch Gebäu-
de und Werkstätten, die Marcel Mehls, Baumkontrolleur und Perso-
nalratsvorsitzender, um 12 und 14 Uhr durchführte. Besucherinnen
und Besucher erhielten dabei detaillierte Einblicke in die tägliche
Arbeit des Bauhofs - von Straßenbau über Grün- und Friedhofspflege

bis zur regelmäßigen Kontrolle und Wartung von Spielplätzen und
Sportanlagen.
Spannende Einblicke boten auch die Stationen auf dem Gelände:
Dort präsentierten Mitarbeitende ihre Fahrzeuge, Maschinen und
Tätigkeiten - von der Schlosserei über die Schilderwerkstatt bis hin
zum Winterdienst. Viele Kinder nutzten die Chance, in Bauhoffahr-
zeugen Platz zu nehmen oder sich mit einem Erinnerungsfoto zu
verewigen.
Ein Highlight für die jungen Gäste war das Kinder-Bauhof-Quiz: Wer
die zwölf Fragen rund um den Bauhof lösen konnte, erhielt nicht nur
ein Eis, sondern hatte auch die Chance auf einen der drei Hauptprei-
se - darunter zwei ferngesteuerte Bagger und ein Großfahrzeug-Set.
Bauhofleiter Reiner Kettwig überreichte die Preise persönlich.
Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz: Es gab Würstchen vom Grill,
gekühlte Getränke und einen Sandspielplatz sowie eine Hüpfburg für
die Kinder. Die Bewirtung erfolgte gegen freiwillige Spenden - deren
Erlös einem guten Zweck zugeführt wird. Eine gesonderte Information
zur Spendensumme und dem Spendenzweck wird in Kürze folgen.
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Der Tag der offenen Tür war ein voller Erfolg - informativ,
familienfreundlich und ein starkes Zeichen für die gute Zusammenar-
beit der beiden Gemeinden im gKU.
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Sitzung des Wahlausschusses

Veröffentlichung gem. § 7
Korruptionsbekämpfungsgesetz für das Jahr 2025

Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin: Donnerstag, 10.07.2025,Donnerstag, 10.07.2025,Donnerstag, 10.07.2025,Donnerstag, 10.07.2025,Donnerstag, 10.07.2025,
18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr18:00 Uhr

Raum, Ort:Raum, Ort:Raum, Ort:Raum, Ort:Raum, Ort: Gesamtschule -Mensa-,Gesamtschule -Mensa-,Gesamtschule -Mensa-,Gesamtschule -Mensa-,Gesamtschule -Mensa-,
SchulstrSchulstrSchulstrSchulstrSchulstr..... 12, 12, 12, 12, 12,
53804 Much53804 Much53804 Much53804 Much53804 Much

Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass der Wahlausschuss gemäß § 6
Abs. 2 der Kommunalwahlˆordnung ohne Rücksicht auf die Zahl der
erschienenen BeisitzerInnen beschlussfähig ist. Im Falle der Verhinde-
rung benachrichtigen Sie bitte Ihre persönliche Vertreterin/Ihren per-
sönlichen Vertreter.
Gemäß § 6 Abs. 2 Kommunalwahlordnung hat jedermann/-frau Zutritt
zur Sitzung.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Prüfung und Entscheidung über die Zulassung der Wahlvorschläge

für die Wahl des Gemeinderates sowie des Bürgermeisters der
GemeindeMuch am 14.09.2025 BV/077/25

4 Bekanntgaben der Verwaltung
5 Verschiedenes
Much, den 27.06.2025
Norbert Büscher
Der Wahlleiter

Am 01. März 2005 ist das von der Landesregierung NRW am 16.12.2004
erlassene Korruptionsbekämpfungsgesetz - KorruptionsbG NW- in
Kraft getreten. Die Mitglieder des Verwaltungsrates des Kommunal-
unternehmens Much - Neunkirchen-Seelscheid sind danach verpflich-
tet, schriftlich Auskunft zu geben über
• den ausgeübten Beruf und Beraterverträge,
• die Mitgliedschaften in Aufsichtsräten und andren Kontrollgremi-

en im Sinne des § 125 Abs. 1 Satz 3 des Aktiengesetzes,
• die Mitgliedschaften in Organen von verselbstständigten Aufga-

benbereichen in öffentlich-rechtlicher oder privatrechtlicher Form
der in §1 Abs. 1 und Abs. 2 des Landesorganisationsgesetzes
genannten Behörden und Einrichtungen,

• die Mitgliedschaften in Organen sonstiger privatrechtlicher Unter-
nehmen,

• die Funktionen in Vereinen oder vergleichbaren Gremien
Diese Angaben sind in geeigneter Form jährlich zu veröffentlichen.

Die geforderten Erklärungen der Verwaltungsratsmitglieder und des
Vorstandes werden auf den Homepages der Gemeinde Much
(www.much.de) und Neunkirchen-Seelscheid (www.neunkirchen-
seelscheid.de) öffentlich bekannt gemacht.
Die Gewähr für die Richtigkeit der Angaben und Aktualisierung bei
Veränderungen liegt bei der/dem Meldepflichtigen.
Der vollständige Text des Korruptionsbekämpfungsgesetzes ist im
Internet als PDF-Datei
auf den Seiten des Landes NRW zu finden unter: http://www.mik.nrw.de/
themen-aufgaben/moderne-verwaltung/struktur-und-aufgaben/korrup-
tionsbekaempfung/rechtsgrundlagen.html
Much, den 23.06.2025
Kerstin Zeilinger
1. Stellv. Vorstand Kommunalunternehmen
Much - Neunkirchen-Seelscheid
Anstalt des öffentlichen Rechts
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Flaggentag der
Mayors for Peace

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

80 Jahre nach Hiroshima: Städ-80 Jahre nach Hiroshima: Städ-80 Jahre nach Hiroshima: Städ-80 Jahre nach Hiroshima: Städ-80 Jahre nach Hiroshima: Städ-
te rufen zu nuklearer te rufen zu nuklearer te rufen zu nuklearer te rufen zu nuklearer te rufen zu nuklearer AbrüstungAbrüstungAbrüstungAbrüstungAbrüstung
und Frieden aufund Frieden aufund Frieden aufund Frieden aufund Frieden auf
Vor 80 Jahren erlebten die
Menschen in den Städten Hi-
roshima und Nagasaki das un-
beschreibliche Grauen eines
Atombombenabwurfes. Seither
warnen die Überlebenden die-
ser Katastrophe vor den Folgen
des Einsatzes von Nuklearwaf-
fen. In Deutschland setzen auch
in diesem Jahr am 8. Juli vor
den Rathäusern mehr als 600
Städte mit dem Hissen der Ma-
yors for Peace Flagge ein kla-
res Bekenntnis zu nuklearer Ab-
rüstung, gegen Kriege und für
ein friedliches Zusammenleben
der Menschen weltweit.
Expert*innen des Stockholmer
Fr iedensforschungs inst i tutes
SIPRI gehen aktuell von rund
12.241 Atomsprengköpfen welt-
weit aus. Fast alle neun Atom-
mächte modernisieren ihre Ar-
senale, besonders schnell
wächst das chinesische Atom-
waffenarsenal.
Zudem läuft der New START-
Vertrag, der 2021 für fünf Jahre
verlängert wurde und die Be-
grenzung strategischer Kern-
waffen zwischen den USA und
Russland regelt, Anfang des
kommenden Jahres aus. Bemü-
hungen, diesen zu verlängern
oder zu ersetzen, sind augen-
scheinlich nicht in Sicht. Es
droht ein neuer nuklearer Rüs-
tungswettlauf.
„Vor 80 Jahren wurde zum ers-
ten Mal in der Geschichte der
Menschheit eine Atomwaffe ein-
gesetzt. Wir als Mayors for
Peace fühlen uns der Mahnung
der Überlebenden, der Hibaku-

sha, verpflichtet: Nie wieder
dürfen diese grausamen Mas-
senvernichtungswaffen zum
Einsatz kommen. Atomwaffen
bedrohen unsere Sicherheit. Es
darf kein neues nukleares Wett-
rüsten geben“, so Bürgermeis-
ter Norbert Büscher.

Was ist der Flaggentag:Was ist der Flaggentag:Was ist der Flaggentag:Was ist der Flaggentag:Was ist der Flaggentag:
Am Flaggentag erinnern die
Mayors for Peace an ein Rechts-
gutachten des Internationalen
Gerichtshofes in Den Haag vom
8. Juli 1996. Der Gerichtshof
stellte fest, dass die Androhung
des Einsatzes und der Einsatz
von Atomwaffen generell gegen
das Völkerrecht verstoßen.
Zudem stellte der Gerichtshof
fest, dass eine völkerrechtliche
Verpflichtung besteht, „in red-
licher Absicht Verhandlungen zu
führen und zum Abschluss zu
bringen, die zu nuklearer Ab-
rüstung in allen ihren Aspekten
unter strikter und wirksamer
internationaler Kontrolle füh-
ren.“

Wer sind die Mayors for Peace:Wer sind die Mayors for Peace:Wer sind die Mayors for Peace:Wer sind die Mayors for Peace:Wer sind die Mayors for Peace:
Die Organisation Mayors for
Peace wurde 1982 durch den
Bürgermeister von Hiroshima
gegründet. Das weltweite Netz-
werk setzt sich vor allem für
die Abschaffung von Atomwaf-
fen ein, greift aber auch aktu-
elle Themen auf, um Wege für
ein friedvolles Miteinander zu
diskutieren. Mehr als 8.480
Städte in 166 Ländern gehören
dem Netzwerk an, darunter
rund 900 Städte in Deutschland.
Mehr als 600 Städte in Deutsch-
land beteiligen sich in diesem
Jahr am Flaggentag.
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Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245/911 03 11

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Straße 111, 51491 Overath, 02204/73588

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Straße 35, 51674 Wiehl, 02262/701464

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Urlaub der
ortsansässigen Ärzte

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale
Nummer

Die Praxis von Tara Osmann ist
vom 21.07.2025 - 12.08.2025 ge-
schlossen.
Die Praxis von Iris Franken ist vom
11.07.2025 - 01.08.2025 geschlos-
sen.
Die Vertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21,
53804 Much,
Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991

Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73

116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Sa, So, Feiertag: 10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mo-
bil: 0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz 02203/33323
Tierklink Kaiserberg
0203/3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112
InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergif-ergif-ergif-ergif-ergif-
tungsfälletungsfälletungsfälletungsfälletungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.

NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 - 11 Uhr
donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.
Wasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den Ab-
wasserbetrieb der Gemeinde
Much und außerhalb der Dienst-
zeiten an die 0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-
trumtrumtrumtrumtrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von 9
bis 12 Uhr eine offene Sprechstun-
de für die Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Much im Jugendhil-
fezentrum in Neunkirchen, Haupt-
straße 78 an. Die Sprechstunde fin-
det im Raum E.04,
Telefon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Nachrichten für den Pfarrverband Much
Unsere Pfarrgemeinde findet man
auch auf Facebook.
Der Katholische Kirchengemein-
deverband St. Martinus Much hat
ein Problem mit seiner Internet-
seite. Sie steht leider zurzeit nicht
zur Verfügung. Benötigen Sie wei-
tere Informationen melden Sie
sich bitte in den Pfarrbüros.
KöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB Much, Öffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöB
Much,Much,Much,Much,Much, Kirchplatz 8
Zu folgenden Öffnungszeiten ist
das Team für Sie da: mittwochs
von 16 bis 19 Uhr, freitags von 15
bis 18 Uhr, samstags und sonn-
tags von 10 bis 12 Uhr. Vorbestel-
lungen gerne per E-Mail
koeb.much@erzbistum-koeln.de
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14:30 bis 17:30 Uhr ge-
öffnet.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen

sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
9:30 Uhr - Buswallfahrt nach Werl
ab Pfarrheim
Sonntag, 6. Juli 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
14:30 Uhr - keine Tauffeier
Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
8:30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
8:20 Uhr - ökum. Abschluss-GD d.
Grundschule Much
18:15 Uhr - Rückkehr der Werlpil-
ger
Sonntag, 13. Juli 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli 15. Sonntag imSonntag, 13. Juli 15. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
keine Vorabendmesse
keine Vorabendmesse in den Som-
merferien
nächste Vorabendmesse ist am
6.9.
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
18:30 Uhr - Vorabendmesse

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
16:30 Uhr - Rückkehr der Werlpil-
ger
keine Vorabendmesse in den Som-
merferien
nächste Vorabendmesse ist am
30. August.
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14:30 bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
14 Uhr - Silberhochzeit Markus
und Sylvia Steimel
17 Uhr - fällt aus Vorabendmesse
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
11 Uhr - Tauffeier Bartolomeo Graf
von Mirbach-Harff
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-

fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
kein Schulgottesdienst
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
keine Hl. Messe
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
9 Uhr - Andacht, anschl. Frühstück
Frauengemeinschaft Marienfeld
im Pfarrheim
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
9 Uhr - ökum. Abschluss-GD d.
Grundschule Marienfeld
18:30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 13. Juli - 15. SonntagSonntag, 13. Juli - 15. SonntagSonntag, 13. Juli - 15. SonntagSonntag, 13. Juli - 15. SonntagSonntag, 13. Juli - 15. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
12 Uhr - Tauffeier Sophie Weißen-
berg und Noah Karl Eichinger
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
Keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18:30 Uhr
in der Pfarrkirche.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr

Sonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 6. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9:30 Uhr - Hl. Messe
JG Herbert Fielenbach, Löbach,
Maria und Heinz Schenk, Bro-
scheid,

Maria Kurtenbach u. verstorbene
Angehörige,
zu Ehren der Hl. Anna für die Dör-
fer Hülscheid u. Birkenfeld
Uwe Kurtenbach u. Frau Gertrud
Küpper u. verstorbene Angehöri-
ge, Büchel

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
für Anna Schulte
Sonntag, 13. Juli - 15. SonntagSonntag, 13. Juli - 15. SonntagSonntag, 13. Juli - 15. SonntagSonntag, 13. Juli - 15. SonntagSonntag, 13. Juli - 15. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe für Josef Wal-
terscheid
11 Uhr - Tauffeier für Jarik Peter
und Milan David Strunck
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Herzliche Einladung zum Begeg-zum Begeg-zum Begeg-zum Begeg-zum Begeg-
nungscafénungscafénungscafénungscafénungscafé am Freitag, 11. Juli,
um 14:30 Uhr, in unserem Pfarr-
heim in Hermerath. Hier ist jeder
willkommen. Gern darf auch et-
was zum Kaffee mitgebracht wer-
den.
Am Sonntag, 13. Juli, feiern wir
um 11 Uhr die Taufe von Jarik Pe-
ter u. Milan David Strunck. Wir
heißen die beiden Täuflinge herz-
lich in unserer Pfarrgemeinde will-
kommen.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Ab dem 1. Juli entfallen die Sams-

tagsvorabendmessenin St. Marga-
reta. Eine Vorabendmesse findet
noch in St Georg in Seelscheid um
17:30 Uhr statt.
Die KirchenKidsKirchenKidsKirchenKidsKirchenKidsKirchenKids treffen sich in
Neunkirchen im Pfarrheim am
Sonntag, 6. Juli, um 11 Uhr zum
Kinderwortgottesdienst. Diese
Einladung richtet sich besonders
an Familien mit Kleinkindern.
Wir sammeln weiterhin für die TTTTTa-a-a-a-a-
felfelfelfelfel haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keitkeitkeitkeitkeit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Kath.
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen

Frauenfrühstück kfd
Marienfeld

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
9:30 Uhr - Hl.M. m. Segnung des
Missionskreuzes
16 Uhr - Tiersegnung v.d. Kirche
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
9:30 Uhr - Hl.M. - SWA M. Frank
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. in Oberlückerath
anschl. Kapellenfest
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - m. Mandolinen-
verein
anschl. Suppenessen
15 Uhr - Leben im Göttlichen Wil-
len
Oberlückerather Patrozinium:Oberlückerather Patrozinium:Oberlückerather Patrozinium:Oberlückerather Patrozinium:Oberlückerather Patrozinium:
Sonntag, 6. Juli, 11 UhrSonntag, 6. Juli, 11 UhrSonntag, 6. Juli, 11 UhrSonntag, 6. Juli, 11 UhrSonntag, 6. Juli, 11 Uhr
Hl.M. mit Pfarrcäcilienchor, an-
schl. Kapellenfest auf dem Kapel-
lenplatz
Dorfgemeinschaft Kapelle Ober-
lückerath
Katholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische Frauengemeinschaft
Suppenessen, 13. JuliSuppenessen, 13. JuliSuppenessen, 13. JuliSuppenessen, 13. JuliSuppenessen, 13. Juli, nach der
Hl.M. mit Mandolinenverein Bonn/
Sieglar u. Pfr. Nies
im Pfarrheim Schönenberg.
Ihre kfd Schönenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Alle Angebote unseres Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14

Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Allgemeine Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
kath. Frauen: Fr. Zimmermann,
0175 5708636 jeden 2. und 4. Don-
nerstag in Much, 9 bis 12 Uhr).
TTTTTafelafelafelafelafel
Sommerfest der Tafel: Sonntag,
27. Juli, 12 bis 19 Uhr
Mucher Str. 13, Ruppichteroth
Essen und Trinken sowie Vergnü-
gen für Klein und Groß. Alle sind
herzlich eingeladen.
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Donnerstag von 13 bis 15 Uhr ge-
öffnet: Ruppichteroth,
Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Gebetsintentio-
nen bitte immer einen Monat im
Voraus angeben.
Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:Pastoralbüro:
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Herzliche Einladung zur Andacht
in der Marienfelder Kirche am
Donnerstag, 10. Juli, um 9 Uhr,
mit anschließendem Frühstück im
Pfarrheim.

Kurze Anmeldung bei Marion
Deptner erbeten
(0172/9412917).
Euer Vorstandsteam der kfd Ma-
rienfeld

3. Juli3. Juli3. Juli3. Juli3. Juli
19 Uhr - Zusammenkunft
6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli6. Juli
10 Uhr - Vortrag

Adresse:
Wersch 65,
53804 Much
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Ev. Kirchengemeinde Much

Tipps und Termine für Juli
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
10 bis 12 Uhr - Kirchenkids: Alle
Grundschulkinder, die Lust haben,
gemeinsam biblische Geschichten
zu entdecken und kreativ zu wer-
den, sind herzlich eingeladen.
Kommt vorbei, wir freuen uns auf
euch.
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Kein Gottesdienst, herzliche Ein-
ladung nach Seelscheid zur Verab-
schiedung von Pfarrer Carsten
Schleef
Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
9:30 bis 12 Uhr - Seniorenfrühstück
Verteiler für unseren Gemeinde-Verteiler für unseren Gemeinde-Verteiler für unseren Gemeinde-Verteiler für unseren Gemeinde-Verteiler für unseren Gemeinde-
brief gesucht!brief gesucht!brief gesucht!brief gesucht!brief gesucht!

Wir suchen Menschen, die unse-
ren Gemeindebrief zu den
Leser*innen bringen, vor allem für
die Orte Bennrath, Gibbinghausen,
Herfterath, Müllerhof, Oberdreis-
bach, Oberdreisbach-Höhe,
Ophausen, Weeg und Wersch.
Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
8:20 Uhr - Abschlussgottesdienst
Klasse 4 der Grundschule Much in
der Katholischen Kirche
11 bis 13 Uhr - Suchtmobil auf dem
Kirchplatz
17:30 Uhr - Kirchenchor: Vom Kan-
tionalsatz bis zum Pop-Song: Wir
singen, was uns gefällt, meist ohne
Instrumente. Alle Stimmlagen will-

kommen.
19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Folgen Sie uns auch bei Instagram,
Facebook, Whatsapp:
evangelisch_kirche_much
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
9:15 Uhr - Kita Arche Noah Ab-
schlussgottesdienst der „Wackel-
zahn-Kinder“
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
9 Uhr - Abschlussgottesdienst Klas-
se 4 der Grundschule Marienfeld
in der Katholischen Kirche
10:30 Uhr - Gottesdienst im AZU-
RIT, Erhard Peters
16 Uhr - Abfahrt zur Jugendfreizeit

Spanien
18:15 Uhr - Posaunenchor Her-
gottsblechle
Vom 14. Juli bis 25. Juli bleibt das
Gemeindebüro geschlossen. Ab
dem 28. Juli sind wir wieder für
euch da.
Besuchdienstkreis - Helfer*innenBesuchdienstkreis - Helfer*innenBesuchdienstkreis - Helfer*innenBesuchdienstkreis - Helfer*innenBesuchdienstkreis - Helfer*innen
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht
Wir treffen uns vier Mal im Jahr
und besuchen Menschen unserer
Gemeinde, die älter als 75 Jahre
sind und organisieren das Senio-
rengeburtstagscafé. Wir freuen uns
über Menschen, die unser Team
ergänzen. Meldet euch unter
much@ekir.de oder Tel. 2124.

Premiere in Sankt Premiere in Sankt Premiere in Sankt Premiere in Sankt Premiere in Sankt Augustin:Augustin:Augustin:Augustin:Augustin: Die Die Die Die Die
drei Gemeinden laden zur „Nachtdrei Gemeinden laden zur „Nachtdrei Gemeinden laden zur „Nachtdrei Gemeinden laden zur „Nachtdrei Gemeinden laden zur „Nacht
der Kirchenmusik“. Dies undder Kirchenmusik“. Dies undder Kirchenmusik“. Dies undder Kirchenmusik“. Dies undder Kirchenmusik“. Dies und
mehr bieten die mehr bieten die mehr bieten die mehr bieten die mehr bieten die TTTTTipps und ipps und ipps und ipps und ipps und TTTTTermi-ermi-ermi-ermi-ermi-
ne für den Monat Juli.ne für den Monat Juli.ne für den Monat Juli.ne für den Monat Juli.ne für den Monat Juli.
Nacht der KirchenmusikNacht der KirchenmusikNacht der KirchenmusikNacht der KirchenmusikNacht der Kirchenmusik
Freitag, 4. Juli, 18 Uhr, Pauluskir-
che, An den Drei Eichen 2, Sankt
Augustin: Nacht der Kirchenmu-
sik. Die drei Evangelischen Kir-
chengemeinden in Sankt Augus-
tin laden gemeinsam dazu ein,
die Vielfalt der kirchenmusikali-
schen Gruppen und
Musiker*innen zu erleben. Chö-

re, Posaunenchöre und Bands
machen Programm. Der Eintritt ist
frei.
Birker Kita feiertBirker Kita feiertBirker Kita feiertBirker Kita feiertBirker Kita feiert
Samstag, 5. Juli, 11 Uhr, Auf der
Löh 2G, Lohmar-Birk: Die Evange-
lische Kita Regenbogenhaus be-
steht 50 Jahre - die Jubiläumsfei-
er beginnt mit einem Gottesdienst
open air. Außerdem wird das neue
Außengelände eingeweiht. Auf
dem Programm stehen dann Tanz,
Gesang und Livemusik, der Auf-
tritt einer Clownin, es gibt Kin-
derschminken und Glitzertatoos

und natürlich auch Getränke, au-
ßerdem Kuchen und Würstchen.
Mucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiertMucher Familienzentrum feiert
Samstag, 5. Juli, 11 Uhr, Schul-
straße 23 in Much: Unter dem
Motto „Alle an Bord der Arche
Noah“ wird das Jubiläum 30 Jah-
re Evangelisches Familienzentrum
Arche Noah gefeiert. Zu Beginn
gibt es einen Spielplatz-Gottes-
dienst. Danach gibt es bis in den
Nachmittag verschiedene (Mit-
mach-) Aktionen. Web: fan-
much.de
Offene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreienOffene Kirche beim autofreien
SiegtalSiegtalSiegtalSiegtalSiegtal
Sonntag, 6. Juli, 11 Uhr, Open-Air-
Gottesdienst „Have a Break“ zum
autofreien Siegtal in der Evange-
lischen Kirche Eitorf, Bahnhofstra-
ße 17.
Auch nach dem Gottesdienst ist
die Kirche offen. Sie kann besich-
tigt werden. Wer möchte, kann
bei Snacks, Getränken und Ge-
sprächen auftanken.
Gemeindefest in HennefGemeindefest in HennefGemeindefest in HennefGemeindefest in HennefGemeindefest in Hennef
Am Sonntag, 6. Juli, 11:15 Uhr,
startet die Evangelische Kirchen-
gemeinde Hennef mit einem Got-
tesdienst auf der Kirchenwiese
an der Christuskirche, Beetho-
venstraße 42, in ihr Gemeinde-
fest. Vorbereitet sind u.a. Musik,
eine Kreativaktion, Kistenklet-
tern, die Hüpfburg und Kinder-
schminken. Das Gemeindefest
wird wieder ein „Fest ohne Kas-
sen“ sein - niemand muss be-
zahlen, wer möchte kann Geld in

eine der aufgestellten Spenden-
boxen werfen.
Einführung der KantorinEinführung der KantorinEinführung der KantorinEinführung der KantorinEinführung der Kantorin
Laura Loers heißt die neue Kanto-
rin der Evangelischen Kirchenge-
meinde Troisdorf. Im Musikali-
schen Abendgottesdienst am
Sonntag, 6. Juli, 18 Uhr, in der
Johanneskirche, Viktoriastraße 1
in Troisdorf, wird sie nun in ihren
Dienst eingeführt. Laura Loers ist
außerdem Kreiskantorin im Evan-
gelischen Kirchenkreis An Sieg
und Rhein.
Konzert für KrabbelkinderKonzert für KrabbelkinderKonzert für KrabbelkinderKonzert für KrabbelkinderKonzert für Krabbelkinder
Das Klavier steht im Mittelpunkt
des Konzerts für Krabbelkinder
und ihre Eltern am Donnerstag,
10. Juli, 11 Uhr, in der Nachfolge-
Christi-Kirche, Dietrich-Bonhoef-
fer-Straße 8 in Bonn-Beuel-Süd.
SommerSommerSommerSommerSommer-Segen in Honr-Segen in Honr-Segen in Honr-Segen in Honr-Segen in Honrathathathathath
Für Freitag, 11. Juli, 19 Uhr, lädt
die Evangelische Emmaus-Ge-
meinde Lohmar zur Segensfeier
zum Start in die Sommerpause in
den Kirchgarten Honrath, Peter-
Lemmer-Weg 1. Nach der Feier
geht es musikalisch weiter - zu
hören: Lumina Ensemble & The
Concourse.
Zusammen singenZusammen singenZusammen singenZusammen singenZusammen singen
Am Freitag, 11. Juli, 19:30 Uhr, gibt
es in der Nachfolge-Christi-Kirche,
Dietrich-Bonhoeffer-Straße in
Bonn-Beuel-Süd, ein „Singtoge-
ther“. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Beuel lädt dazu ein.
Gemeinden:
www.ekasur.de/gemeinden
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29.7. BIS 9.8.

Ninja-Action, Hüpf-Spaß und Technik-News:
der Sommer in der HUMA Shopping & Outlet
Ob sportliche Herausforderungen, riesige Dino-Hüpfburgen oder Neues für Technik-Fans:
In der HUMA Shopping & Outlet ist auch in diesem Sommer jede Menge los.
Für Familien, Fitness-Fans und Schnäppchenjäger!

Anzeige

Wie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? DerWie viel Ninja steckt in dir? Der
Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!Parcours kommt!
Springen, hangeln, klettern, ba-
lancieren - vom 29. Juli bis 9. Au-
gust 2025 verwandelt sich die
HUMA in eine sportliche Erlebnis-
fläche für Groß und Klein. Ein spek-
takulärer Ninja-Parcours lädt
dazu ein, eigene Grenzen zu tes-
ten und jede Menge Spaß zu erle-
ben - ganz ohne Anmeldung und
bei freiem Eintritt. Täglich von 10
bis 18 Uhr warten acht spannen-
de Hindernisse darauf, bezwun-
gen zu werden: darunter eine Ba-
lance Bridge, das Spinning Log,
die berühmte Salmon Ladder und
die finale Warped Wall. Ob Ein-
steiger oder Fitnessprofi - hier ist
für jeden etwas dabei. Inspiriert
von der beliebten TV-Show „Nin-
ja Warrior“ ist der Parcours nicht
nur sportlich anspruchsvoll, son-
dern auch ein echtes Erlebnis für
die ganze Familie. Ziel ist nicht
Perfektion, sondern der Spaß an
der Bewegung - und vielleicht
sogar ein kleiner Adrenalinkick.
Also: Sportschuhe schnüren, vor-
beikommen und selbst ausprobie-
ren!
Dino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: DerDino-Fieber im huma Park: Der
Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!Hüpfburgen-Park ist da!
Noch bis zum 27. Juli präsentiert
sich der HUMA Park als farben-
frohe Dino-Welt - mit einer Viel-
zahl an Hüpfburgen, Bobby Cars,
schattigen Sitzplätzen und klei-
nen Snacks. Besonders an war-
men Sommertagen ist der Dino-
Hüpfburgen-Park das perfekte
Ziel für Familien mit bewegungs-

hungrigen Kindern. Geöffnet ist der
Park bei gutem Wetter dienstags
bis freitags von 13 bis 18:30 Uhr -
an Wochenenden, Feiertagen und
in den Ferien schon ab 12 Uhr. Mon-
tag ist Ruhetag. Kinder zahlen 10
Euro Eintritt (unter 2 Jahren frei),
Erwachsene 5 Euro - nicht jedoch
an den Spezialtagen! Mittwochs
ist Familientag mit freiem Eintritt
für alle Eltern, dienstags genießen
Großeltern freien Eintritt. Genie-
ßen Sie vergnügte Tage mit Lachen
und Toben - mitten in Sankt Au-
gustin.
SASASASASATURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - dieTURN wird Media Markt - die
TTTTTechnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!echnik bleibt top!
Auch für Technikfans gibt’s News:
Der Elektronikmarkt in der HUMA
bekommt ab Juli ein neues Ge-
sicht! Aus SATURN wird Media
Markt - mit frischem Look, ge-
wohnt großer Auswahl und attrak-
tiven Angeboten rund um Unter-
haltungselektronik, Haushaltsge-
räte, Smart Home, Gaming und
vieles mehr. Auch wenn das Er-
scheinungsbild von Orange zu Rot
wechselt: Eins bleibt sicher - die
HUMA bleibt auch künftig die ers-
te Adresse in Sankt Augustin für
Technik-Shopping mit Beratung,
Service und tolle Deals.
ZentrZentrZentrZentrZentral gelegen,al gelegen,al gelegen,al gelegen,al gelegen, k k k k kostenlos parostenlos parostenlos parostenlos parostenlos par-----
ken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppenken, bequem shoppen
Die HUMA Shopping & Outlet ist
schnell und einfach erreichbar -
mit dem Auto oder öffentlichen
Verkehrsmitteln. Autofahrern ste-
hen 2.300 großzügige Parkplätze
auf drei Ebenen zur Verfügung,
die ersten zwei Stunden ist das

Parken immer kostenfrei. Die
HUMA ist montags bis samstags
von 10 bis 20 Uhr geöffnet - per-
fekt für einen ausgedehnten Shop-
pingtag mit der ganzen Familie.
Mehr Infos zu allen Aktionen,

Events und Shops finden Sie
immer auf huma.dehuma.dehuma.dehuma.dehuma.de sowie auf
den Social-Media-Kanälen der
HUMA unter @HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-@HumaSanktAu-
gustingustingustingustingustin auf Facebook, Instagram
und TikTok.
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Studienfahrt der Technikgruppen des Jg. 7
Gesamtschule Much

Foto: G. GieslerFoto: G. GieslerFoto: G. GieslerFoto: G. GieslerFoto: G. Giesler

Am 11. Juni unternahmen die Tech-
nikgruppen des Jahrgangs 7 der
Gesamtschule Much bei bestem
Wetter eine spannende Tages- und
Studienfahrt zu den Kölner Rhein-
brücken. Insgesamt 41 Schüler-
innen und Schüler sowie die drei
Lehrpersonen Frau Mohr, Herr Jü-
ling und Herr Giesler machten sich
auf den Weg, um die architekto-
nischen und konstruktiven Aspek-
te der Kölner Rheinbrücken aus
nächster Nähe zu erkunden.
Nach der Fahrt in Bus und Bahn
erreichten die Kinder den Rhein,
wo sie am Anleger der KD an Bord
des Schiffes „RheinHarmonie“
gingen. Die einstündige Schifffahrt
unter den beeindruckenden Brü-
cken bot den Schülerinnen und
Schülern die Möglichkeit, die Bau-
werke aus einer einzigartigen Per-
spektive zu beobachten und zu
analysieren.

Während der Fahrt erhielten die
Kinder Arbeitsblätter, auf denen
sie wichtige Merkmale der Brü-
cken festhalten sollten. Dazu ge-
hörten der Name der Brücke, ihre
Position, die Brückenart sowie die
Form. Diese praktische Aufgabe
förderte nicht nur das Verständ-
nis für Ingenieurkunst, sondern
auch die Teamarbeit und das ge-
naue Beobachten. Außerdem ver-
knüpfte es die Theorie aus dem
Unterricht mit realer angewand-
ter Praxis. Man konnte z. B. sehr
gut erkennen, welcher Teil der
Hohen-Zollern-Brücke später an-
gebaut wurde und bei der Deut-
zer Brücke sieht man von unten
ganz deutlich, dass die eine Seite

aus Stahl und die andere Seite
aus Beton gebaut wurde.
Der Tag war ein voller Erfolg, und
die Rückmeldungen der Kinder
waren sehr positiv. Sie hatten
nicht nur viel über die Kölner
Rheinbrücken gelernt, sondern
auch einen unvergesslichen Tag
miteinander verbracht.
Diese Fahrt wird ab diesem
Schuljahr jedes Halbjahr mit den
jeweiligen Technikgruppen der
Stufe 7 stattfinden, um den allen
weiteren Schülerinnen und Schü-
lern die Einblicke in die Welt der
Technik und Architektur zu er-
möglichen.
Wir freuen uns schon auf die
nächsten Ausflüge!
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Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Wie heizen wir morgen?
Der kommunale Wärmeplan zeigt: Much plant die Wärmeversorgung der Zukunft

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Gemeindehaushalt, Schulden, Transparenz

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

In der letzten Ratssitzung wurde
er offiziell vorgestellt: der kom-
munale Wärmeplan der Gemein-
de Much. Ziel dieses Plans ist es,
die Wärmeversorgung klima-
freundlicher zu gestalten. Das Er-
gebnis: Der größte Teil des Wär-
mebedarfs, über 80 % wird aktu-
ell noch mit fossilen Energieträ-
gern wie Gas und Heizöl gedeckt.
Die Gemeinde verbraucht
insgesamt rund 126 Gigawatt-
stunden Wärme im Jahr, was etwa
34.000 Tonnen CO2-Emissionen
entspricht. Zudem sind viele Hei-
zungen älter als 20 Jahre.

Der Plan beschreibt verschiedene
Möglichkeiten, wie die Wärme-
versorgung in Zukunft klima-
freundlicher gestaltet werden
kann. Als besonders geeignet wer-
den Wärmepumpen genannt, die
Umweltwärme aus Luft oder Erd-
reich mit Hilfe elektrischer Ener-
gie nutzbar machen. Wenn diese
elektrische Energie aus erneuer-
baren Quellen stammt, ist das
eine sehr emissionsarme Lösung.
Etwa die Hälfte der Gebäude in
Much könnte langfristig so be-
heizt werden. Für andere Gebäu-
de werden Hybridlösungen (z. B.

Wärmepumpe plus Gas) oder Bio-
masseheizungen empfohlen.
Auch Sanierungen spielen eine
Rolle: Laut Wärmeplan ließe sich
durch moderate Verbesserungen
der Dämmung der Wärmebedarf
in der Gemeinde um rund 18 %
senken.
Für jedes Gebiet in der Gemeinde
wurde geprüft, ob eher zentrale
oder dezentrale Wärmeversor-
gung sinnvoll ist. Das Ergebnis: In
fast allen Ortschaften empfiehlt
sich eine dezentrale Lösung, also
jedes Gebäude mit eigener Hei-
zung, etwa über Wärmepumpen.

Ein klassisches Wärmenetz, also
Fernwärme, ist aus wirtschaftli-
chen Gründen nicht denkbar.
Der Wärmeplan trifft keine bin-
denden Vorgaben. Vielmehr ver-
steht er sich als strategischer Fahr-
plan, der Perspektiven aufzeigt
und Daten bereitstellt. Er soll
eine fundierte Entscheidungs-
grundlage bieten, für alle, die über
Sanierungen, Neubauten oder ei-
nen Heizungstausch nachdenken.
Der vollständige Plan:
www.much.de. Mehr grüne Pers-
pektiven: www.mucher-gruene.de

Pauline Gödecke

In den letzten Wochen wurde von
vielen Akteuren in der Mucher
Verwaltung und Politik im Zusam-
menhang mit der desaströsen Fi-
nanzlage der Gemeinde und der
Debatte über gemeindliche Steu-
ern, Einsparpotenziale und Hand-
lungsfähigkeit immer wieder über
Transparenz gesprochen und ge-
schrieben.
Aus der Gruppe, die über 1200
Unterschriften gegen die damals
im Haushalt geplanten Steuerer-
höhungen gesammelt hatte, er-
reichen uns dazu folgende Fragen
und Befürchtungen:
- Was heißt es für die Bürger,

wenn kein Haushaltsplan
2025 verabschiedet wird? Pas-
siert der Gemeinde Much das
gleiche wie der Gemeinde
Ruppichteroth? Hier sollte
eine Aufklärung erfolgen; auch
im Hinblick mit der Kommu-
nalen - Aufsichtsbehörde im
Kontext zu den geplanten He-
besätzen der nächsten Jahre.

- Bürger hoffen, dass nicht ein-
fach auf Zeit gespielt wird bis
nach den Wahlen und dann
die böse Überraschung bezüg-
lich der Hebesätze für 2026
und Folgejahre kommt. Dies
würde nur noch mehr dazu

führen, dass die Bürger kein
Vertrauen in die Politik ha-
ben. Das wäre für die Demo-
kratie kontraproduktiv.

- Fakt ist, dass den Bürgern sehr
wohl die finanzielle Situation
der Gemeinde Much bewusst
ist und geschaut wird, was der
Gemeinderat nebst Bürger-
meister für Einsparpotentiale
generiert haben.

Wir, die FDP Much, sind dazu im
regelmäßigem Austausch mit den
Sprechern der Gruppe, haben aber
natürlich auch nicht mehr Antwor-
ten als die, die wir von der Ver-
waltung und dem Kämmerer be-

kommen. Und die wiederum müs-
sen sich auf die Antworten von
Kreis und der Regionalregierung
verlassen. Aber eines sollten wir
alle gemeinsam den Bürgern ver-
sichern:
Es wird vielleicht zu Änderungen
und Anpassungen in teilweise lieb
gewonnenen Dienstleistungen wie
dem Schulbusverkehr kommen
(müssen). Aber weitere Erhöhun-
gen der Steuern zum Ausgleich
des Haushalts darf auch nach der
Kommunalwahl keine Option
sein!
Ihre FDP Much

Werner Michels
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11.07. // 18.07. // 25.07. //01.08.2025 // 19 UHR

INNENSTADT TROISDORF

THEATER AUF DER STRASSE

FREITAGS IN TROISDORF

Eine Familien-Angelegenheit

www.troisdorf.de

Das Ev. Familienzentrum
Arche Noah informiert

Fahrt nach Düsseldorf
kfd St. Martinus Much
Wir möchten Sie an unseren
Ausflug nach Düsseldorf erin-
nern.
Die Fahrt startet am Mittwoch,
16. Juli, um 8 Uhr, am Pfarrheim,
Much, Klosterstraße.
Morgens haben wir an eine
Stadtführung durch die Altstadt
von Düsseldorf, Mittags kehren
wir gemeinsam im Brauhaus
„Zum Schlüssel“ ein, der Nach-
mittag ist zur freien Verfügung.

Unterwegs wird ein Frühstück an-
geboten, bitte bringen Sie sich
eine Kaffeetasse mit.

Rückfragen bitte bei Christa Lud-
wig, Tel. 02245 2422.
Wir freuen uns mit Ihnen auf ei-
nen interessanten Tag in Düssel-
dorf.

Das Leitungsteam der kfd St. Mar-
tinus Much

Samstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 UhrSamstag, 5. Juli, 11 bis 16 Uhr
Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Jubiläumsfest - Die Arche NoahArche NoahArche NoahArche NoahArche Noah
wird 30 Jahre altwird 30 Jahre altwird 30 Jahre altwird 30 Jahre altwird 30 Jahre alt
Du bist ein ehemaliges Arche
Noah Kind? Du möchtest gerne
deinen alten Kindergarten be-
suchen und sehen was sich ver-
ändert hat? Dann freuen wir
uns auf dich und deine Familie!
Komm zu unserem Fest und fei-
re mit uns! Wir freuen uns auch
auf die Menschen aus der Nach-
barschaft, ehemalige Kolleg*in-
nen und alle, die uns gerne mal
besuchen möchten.
Donnerstag, 10. Juli, 9:15 bisDonnerstag, 10. Juli, 9:15 bisDonnerstag, 10. Juli, 9:15 bisDonnerstag, 10. Juli, 9:15 bisDonnerstag, 10. Juli, 9:15 bis
9:45 Uhr9:45 Uhr9:45 Uhr9:45 Uhr9:45 Uhr
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst für Kinder und El-
tern oder Großeltern (etc.) - Ge-
meinsam mit Pfarrerin Sabrina
Frackenpohl-Koberski feiern wir
Gottesdienst bei uns in der
Turnhalle. In diesem Gottes-
dienst verabschieden wir unse-
re diesjährigen Wackelzahnkin-
der. Sie sind herzlich eingela-
den.

Sie finden die Arche Noah in
der Schulstraße 34 in Much
(Eingang über die Weberstra-
ße). Wenn Sie Fragen zu unse-
rer Einrichtung oder zu speziel-
len Angeboten haben, errei-
chen Sie uns über die 02245 -
890077 oder Sie besuchen un-
sere Homepage unter www.fan-
much.de.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Arche Noah Team
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Interessante Informationen beim Tag rund um den Bauhof
VerkehrsVerein Much

Grillfest für die ehrenamtlichen Schrauber
Repair Cafe Much

Es wurde breit informiert. Foto: HEPressEs wurde breit informiert. Foto: HEPressEs wurde breit informiert. Foto: HEPressEs wurde breit informiert. Foto: HEPressEs wurde breit informiert. Foto: HEPress

Es ist ein schon ungewöhnlich, dass
das Kommunalunternehmen der
beiden Nachbargemeinden einiges
investiert, um sichtbar zu werden.
Viele BürgerInnen nahmen am letz-
ten Samstag aber die Gelegenheit

wahr, sich umzuschauen und Fra-
gen zu stellen. Für den Chef, Rei-
ner Kettwig, war es aber auch wich-
tig seine Arbeitsstätte breit zu
präsentieren. Viele Menschen glau-
ben noch immer, dass hier Arbei-

ten von Personen verrichtet wer-
den, die eigentlich keine beson-
dere Qualifikation brauchen. Das
ist schon lange nicht mehr der Fall.
„Wir beschäftigen gut ausgebilde-
te Fachkräfte und suchen auch wel-

che.“ Unser VerkehrsVerein kann
das nur bestätigen: Unsere Bänke
müssen aufgestellt werden, viele
andere Aufgaben können wir gar
nicht stemmen, weil uns die Fach-
kenntnisse fehlen. Da hat uns
bisher der Bauhof immer fachge-
recht unterstützt. Deshalb war uns
der Besuch wichtig, um auch mal
Danke zu sagen.
Wollten Sie schon immer mal den
VerkehrsVerein Much mit einer
Spende oder Mitgliedschaft un-
terstützen? Paypal-Spende auf
unserer Homepage möglich
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416,
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach,
Tel. 01513856143,
E-Mail: marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im In-
ternet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin

Familiäre Stimmung an der alten Wirkungsstätte. Foto: HEPressFamiliäre Stimmung an der alten Wirkungsstätte. Foto: HEPressFamiliäre Stimmung an der alten Wirkungsstätte. Foto: HEPressFamiliäre Stimmung an der alten Wirkungsstätte. Foto: HEPressFamiliäre Stimmung an der alten Wirkungsstätte. Foto: HEPress

Pünklich, wie bei unseren monat-
lichen Terminen, kamen fast alle
Repair Café-Mitarbeiter zum Gril-
len an die alte Schule, wo wir
jahrelang zu Gast waren.
Unsere Kunden wird es freuen,
dass wir ihr Spendengeld nicht
nur in Spezialwerkzeug anlegen,
sondern damit auch die Kame-
radschaft pflegen. Selbstverständ-
lich kamen unsere PartnerInnen
auch dazu.
Auch das Wetter spielte mit. Heinz
Ley hatte im Vorfeld alles organi-
siert.
Es zeigte sich wieder einmal, dass
ein gutes Miteinander alle moti-
viert. Nicht zuletzt ist das ein
Grund warum wir keine Nach-
wuchsprobleme haben.
Kontakt: Hartmut Erwin,
Tel. 02245 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Team
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Unser Erntepaar des Ernteverein Wohlfarth e.V. - Silvia
und Matthias Franken

Familie FrankenFamilie FrankenFamilie FrankenFamilie FrankenFamilie Franken

Der Ernteverein Wohlfarth e.V.
freut sich, Silvia und Matthias
Franken aus Löbach als Erntepaar
2025 bekannt zu geben. Mit ihrer
Bodenständigkeit, ihrer Nähe zur
Landwirtschaft und ihrem langjäh-
rigen Einsatz im Vereinsleben
sind sie ein würdiges Erntepaar.
Die Verbindung der Familie Fran-
ken zum Verein reicht weit zu-
rück: Großvater Robert Franken
war Gründungsmitglied und soll-
te ursprünglich das zweite Ernte-
paar der Vereinsgeschichte stel-
len - gesundheitliche Gründe ver-
hinderten dies. Auch Matthias’
Eltern, Josef und Ursula Franken,
im Dorf bekannt als „Roberts Jüpp-
chen“, engagierten sich im Ver-

ein und führten den Hof in Löbach
bis 1995. Josef arbeitete zudem
im Kältehandwerk - eine Traditi-
on, die Matthias bis heute mit
Leidenschaft fortführt.
Bekannt ist er als hilfsbereiter
Macher, der bei technischen Pro-
blemen sofort zur Stelle ist -
besonders in heißen Sommern,
wenn Kälteanlagen dringend ge-
braucht werden. Grenzen zwi-
schen Ortschaften spielen für ihn
keine Rolle: Wo Hilfe nötig ist, ist
er da.
Silvia und Matthias sind seit 1992
verheiratet und gehen seither ge-
meinsam durchs Leben. Aus ihrer

Ehe sind drei Töchter hervorge-
gangen: Paulina, Anne Marie und
Franziska. Silvia ist Hausfrau und
das organisatorische Rückgrat
des Familienbetriebs Kälte Fran-
ken. Mit einem Lächeln nennt sie
sich selbst die „eigentliche Che-
fin im Büro“.
Matthias trat dem Ernteverein im
Jahr 2000 bei. Auf dem gemütli-
chen Abend im April wurden Silvia
und Matthias mit großer Freude
als neues Erntepaar vorgestellt,
passend zu Matthias“ 25-jähri-
gem Jubiläum im Verein und nach
vielen Jahren der Verbundenheit
und aktiven Unterstützung.
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Bröltaler Erntedankfest 2025

Julia und Matthias Tiedje freuen sich auf einen großen und buntenJulia und Matthias Tiedje freuen sich auf einen großen und buntenJulia und Matthias Tiedje freuen sich auf einen großen und buntenJulia und Matthias Tiedje freuen sich auf einen großen und buntenJulia und Matthias Tiedje freuen sich auf einen großen und bunten
Festumzug. Foto: Bröltaler ErntevereinFestumzug. Foto: Bröltaler ErntevereinFestumzug. Foto: Bröltaler ErntevereinFestumzug. Foto: Bröltaler ErntevereinFestumzug. Foto: Bröltaler Ernteverein

Er ist wie jedes Jahr einer der
Höhepunkte des Bröltaler Ernte-
dankfestes: der traditionelle Fest-
umzug durchs Bröltal. Am 7. und
8. September ist es wieder so
weit, dann wird das Bröltaler Ern-
tepaar auf seinem wie immer von
der Ortschaft Bröl gebauten Fest-
wagen durch das Bröltal fahren.
Und wie jedes Jahr setzt der Bröl-
taler Ernteverein darauf, dass ne-
ben dem Musikverein Hedding-
hausen und der Abordnung des
Vereins „hinter der Fahne“ noch
viele Festwagen und Fußgruppen
dabei sind.
Das Erntepaar Julia und Matthias
Tiedje wird in diesem Jahr vom
Festzug in Herfterath abgeholt.
Dazu stellt sich der Festzug auf
dem Parkplatz an der Bröl auf und
fährt dann in Bruchhausen am
Festplatz vorbei Bröl aufwärts
Richtung Herfterath. Nach dem
Aufenthalt am Hof des Erntepaa-
res geht es wieder Richtung Fest-

platz zurück. An der Vereinsgast-
stätte „Landhaus Inselhof“ in Ale-
feld werden die Fußgruppen
wieder zum Festzug stoßen. An-
schließend geht es über die Bröl-
talstraße durch Bruchhausen zu-
rück zum Festplatz, wo hoffentlich
wieder viele Besucher das Ernte-
paar willkommen heißen und mit
ihm zusammen im großen Fest-
zelt am Brölbach feiern. Die Gäs-
te, die auf dem Festplatz auf den
Festumzug warten wollen, werden
im Festzelt bei Kaffee und Kuchen
vom Musikverein Marienfeld un-
terhalten. Und auch auf die klei-
nen Besucher wartet ein buntes
Unterhaltungsprogramm.
Anmeldungen von Festwagen und
Fußgruppen nimmt der Zugführer
Christoph Herkenrath (Telefon
0162 6495238) entgegen. Von ihm
gibt es auch die Information, wann
die erforderlichen Unterlagen (Ko-
pie des Fahrzeugscheins und eine
Versicherungsbestätigung für das

Veranstaltungsdatum) abzugeben
sind. Insbesondere für die Wagen-
bauer, die beim Festumzug Perso-
nen auf den Anhängern transpor-
tieren wollen, empfiehlt sich auf-
grund der geänderten behördli-

chen Auflagen eine frühzeitige
Kontaktaufnahme mit dem Zug-
führer. Am 29. Juli wird ein TÜV-
Termin für die Wagen mit Perso-
nenbeförderung angeboten.
www.ernteverein.de
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RYZON - Unsere
Schwimmer*innen können
auch Triathlon
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Alle Kinder müssen
schwimmen lernen
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

Swanscup in Bergheim
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen

TSV Much beim Kleinfeldturnier des VfR Marienfeld

Foto: Pascal StruweFoto: Pascal StruweFoto: Pascal StruweFoto: Pascal StruweFoto: Pascal Struwe

Am 13. Juni nahm der TSV Much
am Kleinfeldturnier des VfR Mari-
enfeld teil und belegte am Ende
einen soliden 5. Platz.
Bei bestem Fußballwetter und
guter Stimmung zeigten unsere
Jungs Einsatz, Teamgeist und
Spielfreude. Besonders erfolg-
reich vor dem Tor waren Michael
Hopf mit zwei Treffern, Damian
ebenfalls mit zwei Toren sowie
Jerome Morowetz und Justin Till-
mann, die jeweils einmal einnetz-
ten.
Auch wenn es am Ende nicht ganz
für die vorderen Plätze reichte,
stand der Spaß eindeutig im Vor-
dergrund. Das Turnier war bestens
organisiert und unser Team hatte
viel Freude auf und neben dem
Platz.

Ab September bietet die
Schwimmbteilung des TSV Much
wieder die beliebten Anfängerkur-
se für Kinder ab 5 Jahre an. Auch
für die „Wassergewöhnung“ für

Kinder ab 2 Jahre mit Mama oder
Papa haben wir noch Plätze zu
vergeben.
Anmeldungen bitte direkt an
urte.schaudinn@yahoo.de.

2,8 Kilometer Schwimmen im
Rhein, 60 Kilometer Radfahren
durchs Siebengebirge und ab-
schließend 15 Kilometer Laufen
entlang der Bonner Rheinprome-
nade - der RYZON Bonn-Triathlon
ist nicht nur sportlich fordernd,
sondern auch ein echtes High-
light. Am 8. Juni nahm Matthias
Wachten für den TSV Much an der
diesjährigen Ausgabe des Triath-
lon teil.
Der Sprung von der Fähre in den
Rhein war das erste Highlight -
unterstützt durch die Strömung
kam er erstaunlich gut ins Wasser
und schwamm am Ende die

schnellste Schwimmzeit in seiner
Altersklasse (schließlich ist Matt-
hias immer noch ein Super-
Schwimmer). Die Radstrecke
durchs Siebengebirge war land-
schaftlch wunderschön, aber for-
dernd - Steigungen, Kurven und
Gegenwind sorgten dafür, dass er
seine Kräfte gut einteilen muss-
te. Beim Laufen spürte er die Vor-
belastung deutlich, aber die groß-
artige Stimmung entlang der Stre-
cke trugen ihn am Ende, auch mit
Sturmböen, dann doch glücklich
ins Ziel. Im Gesamt-Ergebnis er-
reichte Matthias einen 15. Platz
von 94 Teilnehmern in seiner AK.

Unsere Nachwuchs-WK 1
schwimmt am 5. und 6. Juli in
Bergheim um neue Bestzeiten.
Da diese Aktiven fleißig trainie-
ren, denken wir, dass wirklich
alle mit neuen Bestzeiten zu-

rück kommen. Als Belohnung
spielen wir am Donnerstag, 10.
Juli, ab 18 Uhr, Wasserball und
grillen vor dem Hallenbad.

Alle sind herzlich eingeladen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 11. Juli 2025Freitag, 11. Juli 2025Freitag, 11. Juli 2025Freitag, 11. Juli 2025Freitag, 11. Juli 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.07.2025 um 10 Uhr08.07.2025 um 10 Uhr08.07.2025 um 10 Uhr08.07.2025 um 10 Uhr08.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Hitze! Was tun?
Tipps vom Kreisgesundheitsamt

Mit Gelassenheit zur Zeugnisvergabe
Empfehlungen für Eltern, wenn es in der Schule nicht rund läuft
Rhein-Sieg-Kreis (an). Für man-
che Schülerin oder für manchen
Schüler ist der Tag der Zeugnis-
vergabe am Schuljahresende mit
Unsicherheit, Angst oder Enttäu-
schung verbunden. Auch für El-
tern stellt sich dann die Frage,
wie man auf schlechte Noten oder
eine Wiederholung des Schuljah-
res angemessen reagiert.
Gelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleibenGelassen bleiben
Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses rät in dieser Situation dazu,
ruhig und gelassen zu bleiben. Es
ist völlig normal, jetzt traurig und
wütend zu sein, wenn das Zeug-
nis nicht den Erwartungen ent-
spricht.
Vorwürfe und Bestrafungen sind
aber nicht der geeignete Weg, um
die Leistungen in der Schule nach-
haltig zu verbessern. Das Schul-
jahr ist zu Ende, Kinder und Ju-
gendliche brauchen in den Ferien

eine Pause. Auch Eltern sollten
jetzt erst einmal Abstand gewin-
nen, um dann den Blick wieder
nach vorne zu richten.
Ursachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysierenUrsachen analysieren
Gerade in schwierigen Lebens-
phasen - und das betrifft nicht nur
schulische Probleme - brauchen
Kinder die Sicherheit, dass ihre
Eltern für sie da sind und zu ihnen
stehen.
Alle zusammen sollten jetzt über-
legen, wie es zu diesen schlech-
ten Noten gekommen ist: Gab es
Lernlücken, weil der Lernstoff
nicht verstanden oder der An-
schluss verloren wurde? Hat das
Kind ausreichend gelernt und sich
auf die Schularbeiten vorbereitet?
Gibt es privaten Stress oder Pro-
bleme, die sich negativ auf das
Lernen und die Leistungsfähigkeit
auswirken?
Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-Gemeinsam nach Lösungen su-
chenchenchenchenchen

Hilfreich ist jetzt, sich kleine, er-
reichbare Ziele zu setzen, so die
Schulpsychologische Beratungs-
stelle. Ein Anfang kann sein, re-
gelmäßig die Hausaufgaben zu
machen, oder gezielt für die nächs-
te Klassenarbeit zu lernen. Es
kann auch helfen, gemeinsam
Lernpläne zu erstellen, den Ar-
beitsplatz des Kindes störungs-
arm einzurichten und Routinen
einzuführen, wie zum Beispiel ein
regelmäßiges Abfragen der Eng-
lischvokabeln.
Eltern können ihren Kindern auch
Hilfe beim Lernen anbieten oder
sich um andere Unterstützung, wie
beispielsweise Nachhilfe bemü-
hen. Zudem sollten Eltern auch
immer das Gespräch mit den Leh-
rerinnen und Lehrern suchen.
Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-Unterstützung während des ge-
samten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahressamten Schuljahres
Die Schulpsychologische Bera-
tungsstelle bietet das gesamte

Schuljahr hindurch Hilfe bei allen
Problemen rund um die Schule an.
Die Mitarbeitenden sind An-
sprechpartnerin sowie Ansprech-
partner für Eltern, Schülerinnen
und Schüler, aber auch für Lehr-
kräfte von der Grundschule bis
zum Berufskolleg.
Die Beratungsstelle begleitet in
schwierigen Phasen, unterstützt
bei der Suche nach Ursachen und
Lösungen und hilft dabei, neue
Perspektiven zu entwickeln. Wei-
tere Informationen unter
www.rhein-sieg-kreis.de/schul-
psychologische-beratungsstelle.
Ein „Zeugnistelefon“ bietet die
Bezirksregierung Köln unter 0221
147-2000 an. Eltern und Lehrkräf-
te finden dort Antworten auf Fra-
gen etwa zur Notengebung, Ver-
setzung und Schullaufbahn. Unter
www.bezreg-koeln.nrw.de erfah-
ren Interessierte, wann die Tele-
fonnummer freigeschaltet ist.

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Som-
mer ist da! Einerseits werden die
sonnigen Tage, als Wohltat für
Seele und Körper herbeigesehnt.
Andererseits kann die Tempera-
turanzeige im Thermometer doch
weit nach oben steigen; dann
versetzt sommerliche Hitze den
Körper in einen „Ausnahmezu-
stand“.
Dies bedeutet, die Gefäße der
Haut erweitern sich, um die Wär-
me abzuleiten und zur Abküh-
lung die Schweißproduktion an-
zukurbeln.
„Trinken! Trinken! Trinken, auch
wenn man keinen Durst hat! An
sehr heißen Tagen kann sich der
normale tägliche Flüssigkeitsbe-
darf auf bis zu 2 bis 3 Liter ver-
dreifachen. Diese Menge braucht
der Körper, um mit der Hitze fer-
tig zu werden.“, darauf weist Dr.
Rainer Meilicke, Leiter des
Kreisgesundheitsamtes, hin. Bei
körperlich anstrengenden Arbei-
ten kann dies auch mehr sein.
Wasser, Saftschorlen oder unge-
süßte Tees löschen am besten

den Durst. Die Getränke sollten
nicht eiskalt und reich an Natri-
um und Magnesium sein. So er-
hält der Körper die Mineralstoffe
zurück, die durch das Schwitzen
verloren gegangen sind. Kleine,
leichte Mahlzeiten sind gut ver-
träglich - ideal sind Gemüse, Sa-
lat und wasserreiches Obst.
Da besonders ältere oder pflege-
bedürftige Menschen häufig zu
wenig trinken, sollte man gefähr-
dete Personen immer wieder zum
Trinken auffordern. So kann ei-
ner Kreislaufschwäche und Zu-
ständen der Verwirrtheit - als
Folge einer Dehydrierung -
vorgebeugt werden. Bei Men-
schen mit Herz- oder Nieren-
schwäche muss aber vorher ärzt-
lich abgeklärt werden, ob eine
mögliche Begrenzung der Flüs-
sigkeitszufuhr erforderlich ist.
Wohnen gefährdete Personen in
der Nähe, werfen Sie doch hin
und wieder einen Blick auf diese
- insbesondere, wenn diese al-
leinstehend und ohne regelmä-
ßigen Kontakt sind.

Um eine für den Körper so ge-
fährliche Überhitzung zu verhin-
dern, dürfen weder Säuglinge,
Kleinkinder, besonders gefährde-
te Personen noch Tiere niemals
in einem abgestellten, unbelüf-
teten Fahrzeug allein gelassen
werden - hier droht die Gefahr
eines Hitzschlags! Bereits ab
Temperaturen von 20 Grad Cel-
sius entsteht im Auto nach circa
einer Stunde eine Innentempe-
ratur von 45 Grad Celsius; bei
Temperaturen von 25 Grad Cel-
sius aufwärts geschieht das in-
nerhalb weniger Minuten. Auch
das Öffnen des Fensters ist dann
nicht ausreichend!
Wer bei hohen Temperaturen
nicht auf Sport im Freien verzich-
ten möchte, sollte sich weniger
und langsamer als gewöhnlich
bewegen und die Aktivitäten
dabei auf morgens oder abends
legen. Suchen Sie sich schattige
Plätze und tragen Sie leichte und
luftige Funktionsbekleidung.
Denken Sie auch an eine Son-
nenbrille, eine Kopfbedeckung

und Sonnencreme mit einem
Lichtschutzfaktor von mindestens
30. Denn im Sommer sind
tagsüber nicht nur die Tempera-
turen, sondern auch die UV- und
Ozonbelastung höher.
Viel Wasser oder gesunde Ge-
tränke trinken, regelmäßige
leichte Mahlzeiten essen,
Schatten aufsuchen, körperliche
(Über-)Anstrengung vermeiden
und notwendige Erledigungen
draußen möglichst in die Mor-
gen- oder Abendstunden verle-
gen - mit diesem Verhalten lässt
sich der Hitze begegnen. Weite-
re Tipps gibt es zum Beispiel hier:
rhein-sieg-kreis.de/lzg-hitzetipps
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Gut geschützt im Urlaub:
die Reiseapotheke
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sommer,
Strand, Meer, Berge, Alpen - ob
Schwimmen, Wandern, Radfahren,
Strandurlaub, Wanderurlaub,
Abenteuerurlaub oder Fernreisen
- die gut gepackte Reiseapothe-
ke gehört immer mit dazu.
„Natürlich richtet sich der Inhalt
der Reiseapotheke nach dem je-
weiligen Urlaubsland und auch
nach dem Gesundheitszustand der
Reisenden. Einige Standards soll-
ten aber immer mit in die Feri-
en“, darauf macht Dr. Rainer Meili-
cke, Leiter des Kreisgesundheits-
amtes, aufmerksam.
Zur Versorgung kleinerer Verlet-
zungen benötigen Reisende Des-
infektionsmittel, Pflaster, Pinzet-
te und eventuell auch sterile Kom-
pressen samt Klebeband.
Schmerzmittel leisten bei leich-
teren Schmerzen oder Fieber gute
Dienste. Wer auf Klimaanlagen in
Flugzeugen oder Hotels mit einer
Erkältung reagiert, wird über ab-
schwellendes Nasenspray, Hals-
schmerztabletten oder auch Hus-
tensaft froh sein.
Manchmal reagieren Urlauber-
innen und Urlauber auf unge-
wohnte Speisen mit Durchfall oder
Verstopfung. Hier verschaffen mil-
de Mittel Linderung. Auch Medi-
kamente gegen Reiseübelkeit
können der einen oder dem ande-
ren den Urlaub retten. Juckenden
Insektenstichen kann man mit
entsprechenden Sprays oder Loti-
onen vorbeugen. Und, wenn es

dann doch mal passiert ist: ver-
schiedene kühlende Gels oder
Pflaster verschaffen zumindest
etwas Abhilfe.
Wer ständig auf Medikamente
angewiesen ist, sollte diese na-
türlich auch mit in die Ferien neh-
men. Dabei muss eine etwaige
Zeitverschiebung und demnach
ein anderer Einnahmezeitpunkt
beachtet werden. Damit man sich
beispielsweise mit Insulinspritzen
oder Medikamenten aus der Grup-
pe der Betäubungsmittel keinen
Ärger einfängt, ist es sinnvoll, sich
vor der Reise mit seiner Ärztin
beziehungsweise seinem Arzt we-
gen einer entsprechenden Be-
scheinigung in Verbindung zu set-
zen. Das entsprechende Formular
zum Mitführen von Betäubungs-
mitteln ins Ausland muss vom
Gesundheitsamt dann noch be-
glaubigt werden. Die Formulare
gibt es unter der Rubrik „Links
und Downloads“ über rhein-sieg-
kreis.de/reiseapotheke.
Klar sein sollte, dass in jedes Ur-
laubsgepäck ausreichender Son-
nenschutz gehört. Nicht nur am
Meer, auch in den Bergen ist die
Haut starker UV-Strahlung aus-
gesetzt.
Noch ein Tipp für Flugreisende:
Verstauen Sie Ihre Medikamente
im Handgepäck. Koffer können
verloren gehen und stehen zudem
schon mal länger auf dem Rollfeld
und sind dort Hitze oder Kälte
ausgesetzt.
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„Orientierung, Selbstvertrauen und Perspektiven gewinnen“
Landrat Sebastian Schuster würdigt Leistungen der 142 Absolventinnen und Absolventen am
Carl-Reuther-Berufskollegs des Rhein-Sieg-Kreises in Hennef

(v.l.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner, Marie(v.l.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner, Marie(v.l.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner, Marie(v.l.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner, Marie(v.l.) Landrat Sebastian Schuster mit Schulleiter Thomas Heußner, Marie
Josephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürJosephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürJosephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürJosephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium fürJosephine Zibert, beste Absolventin im Beruflichen Gymnasium für
Technik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-KreisTechnik, und Schulbereichsleiter Stefan Zündorf. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (hei). 142 Absol-
ventinnen und Absolventen aus
insgesamt neun Abschlussklassen
der vielfältigen Bildungsgänge des
Carl-Reuther-Berufskollegs des
Rhein-Sieg-Kreises in Hennef konn-
ten jetzt ihre Abschlusszeugnisse
in Empfang nehmen.
Landrat Sebastian Schuster über-
reichte diese gemeinsam mit
Schulleiter Thomas Heußner bei
einer festlichen Abschlussfeier in
der Aula des Berufskollegs.
„Ich freue mich sehr, heute hier
bei Ihnen zu sein. Das Carl-Reut-
her-Berufskolleg ist eine der mo-
dernsten Bildungseinrichtung in
unserer Region - ein Ort, an dem
junge Menschen nicht nur Wissen,
sondern auch Orientierung, Selbst-
vertrauen und Perspektiven gewin-
nen. Sie alle sind der beste Beweis

dafür“, mit diesen Worten begrüß-
te Landrat Sebastian Schuster die
jungen Menschen, Schulleiter Tho-
mas Heußner, die Lehrkräfte und
Eltern. Er dankte ihnen für Ihre
Geduld, Ihre Unterstützung und
Ihre Leidenschaft, junge Menschen
auf ihrem Weg zu begleiten.
Den Absolventinnen und Absol-
venten wünschte Landrat Sebas-
tian Schuster für ihren zukünfti-
gen Lebensweg, dass sie das, was
sie gelernt haben, nicht nur im
Kopf, sondern auch im Herzen be-
halten mögen.
„Der amerikanische Schriftsteller
Marc Twain hat schon vor über 120
Jahren in weiser Voraussicht
festgestellt:,Man muss die Tatsa-
chen kennen, bevor man sie ver-
drehen kann.’ Es ist in diesen kom-
plexen Zeiten schwierig zu erken-
nen, was richtig und was falsch ist.
Wir Lehrerinnen und Lehrer haben
Ihnen hoffentlich viele Tatsachen
in Form von fachlichen und über-
fachlichen Kompetenzen vermit-
telt. Nutzen Sie Ihr Wissen, finden
Sie Ihren Weg in die Berufswelt
und in die Gesellschaft. Wir haben
Sie bestmöglich auf die zukünfti-
gen Herausforderungen vorberei-
tet, es ist jetzt an Ihnen, Verant-
wortung zu übernehmen, Zukunft
zu gestalten und sich für die Wahr-
heit, für das Gute und für das Ge-
meinwohl einzusetzen“, gab Schul-

leiter Thomas Heußner „seinen“
Schülerinnen und Schülern mit auf
den Weg.
Die Jahrgangsbesten der einzel-
nen Bildungsgänge sind: Domenic
Böll (Berufliches Gymnasium In-
genieurwissenschaft, 2,2), Angeli-
na Brandt (Assistenten für Ernäh-
rung und Versorgung, Vertiefungs-
richtung Service, 2,2), Etienne Do-
libois (Informationstechnische As-
sistenten & FHR, 1,2), Hannah Gün-
ter (Höhere Berufsfachschule Er-
nährung und Versorgung, 1,6), Bela
Frederic Manhart und Herbert Da-
vid Krentz (Berufliches Gymnasi-
um Elektrotechnik, 1,7), Thomas
Radi (Höhere Berufsfachschule In-
formationstechnik, 1,1), Levin Stom-
mel (Höhere Berufsfachschule Elek-
trotechnik, 1,2), Lotta Wipperfürt
(Höhere Berufsfachschule Bautech-
nik, 1,3), Marie Josephine Zibert
(Berufliches Gymnasium Ingenieur-
wissenschaft, 1,6). Wegen beson-
derer Verdienste wurden Nilsu
Khayyati, Lotta Wipperführt, Laura
Figge und Mika (Mia Lotta) Ben-
disch geehrt.
Das Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-ReutherDas Carl-Reuther-Berufsk-Berufsk-Berufsk-Berufsk-Berufskollegollegollegollegolleg
des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-des Rhein-Sieg-Kreises in Hen-
nefnefnefnefnef ist eines von vier Berufskol-
legs in Trägerschaft des Rhein-
Sieg-Kreises. Es ist gewerblich-
technisch ausgerichtet.
In einer Vielzahl von Schulformen
und Bildungsgängen werden Qua-
lifizierungsmöglichkeiten zur Be-
rufsvorbereitung, Berufsausbil-
dung und beruflichen Weiterbil-
dung angeboten. Als Abschlüsse
sind vom Hauptschulabschluss bis
zur Allgemeinen Hochschulreife
alle Abschlüsse allgemeinbilden-
der Schulen erreichbar. Darüber
hinaus ist ein Studienabschluss
über ein Duales Studium möglich.
Dabei gliedert sich das Bildungs-
angebot in drei Schwerpunkte mit
den Berufsfeldern
- Bautechnik, Holztechnik, und
Farbtechnik
- Elektrotechnik, Metalltechnik,
Mechatronik und Informations-
technik
- Ernährung und Hauswirtschaft.
Zurzeit werden in 45 Bildungs-
gängen circa 2.500 Schülerinnen
und Schüler qualifiziert.
www.bk-hennef.de
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist
von Zeit zu Zeit nicht nur für
die eigene Wohnung wichtig,
sondern erst recht für das vir-
tuelle Zuhause. Denn Arbeitge-
ber suchen häufig online nach
geeigneten Kandidaten und ver-
schaffen sich im Web einen ers-
ten Eindruck. Die eigenen Pro-
file sollten daher aktuell und
frei von eher fragwürdigen In-
halten oder Schnappschüssen
sein. Zudem werden viele Posi-
tionen direkt über Empfehlun-
gen und Netzwerke besetzt. Ein
aktives Auftreten auf geeigne-
ten Plattformen kann sich so-
mit auszahlen.

Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen,
die einen noch nicht kennen?
Dies lässt sich herausfinden,
indem man den eigenen Namen
in die Suchmaschine eingibt.
Schließlich gehen auch Perso-
nalverantwortliche meist so vor,
um herauszufinden, ob Bewer-
ber zur Unternehmenskultur
passen könnten. „Oft findet
man bei der Onlinesuche lange
vergessene Einträge wieder, die
einem heute womöglich unan-
genehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt
zu empfehlen“, sagt Bastian
Krapf von Adecco Personal-
dienstleistungen. Die Porträt-
fotos sollten aktuell sein und
zum professionellen Anspruch
passen. Noch mehr gilt das für
Karriereportale wie LinkedIn
oder Xing. Hier geht es vor al-
lem um das digitale Selbstmar-
keting: Berufsstationen, Quali-
fikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbe-
wusst präsentiert werden. Tipp:
Neben der aktuellen Berufsbe-
zeichnung lassen sich dort
Hashtags setzen, um mit Kern-
aufgaben und Kenntnissen
leichter gefunden zu werden.
Eine vollständige Übersicht der
bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grund-
lagen. „Wer darüber hinaus
aktiv professionelle Inhalte er-
stellt, teilt und kommentiert,
macht auf sich aufmerksam und

zeigt die eigene fachliche Ex-
pertise“, erklärt Bastian Krapf
weiter.

Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher pri-
vat ausgerichteten sozialen
Medien. Doch auch hier sollten
Bewerber seriös auftreten. Bil-

der, Beiträge, Kommentare und
alles, was dem eigenen Ruf
schaden könnte, sollte man
tunlichst löschen - selbst wenn
es sich buchstäblich um Jugend-
sünden handelt. Auf Facebook
zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überra-
schungen vermeiden. Unter

adeccogroup.de etwa gibt es
viele weitere Tipps für das digi-
tale Eigenmarketing und die
Jobsuche. Noch ein Tipp, der
auf alle sozialen Plattformen
zutrifft: Ein systematisches Auf-
räumen der eigenen Kontakt-
liste schafft Klarheit und sorgt
dafür, dass man selbst relevan-
tere Beiträge angezeigt be-
kommt. (djd)
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